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Tom BuhrowTom Buhrow
will Ende 2024will Ende 2024
Amt abgebenAmt abgeben
Köln. WDR-Intendant Tom

Buhrow strebt keine dritte
Amtszeit an und hört vorzeitig
auf. Der 65-Jährige übergebe
die Leitung Ende 2024, teilte
der öffentlich-rechtliche Sen-
der kurz vor den Weihnachts-
tagen in Köln mit. Buhrow
ist seit Sommer 2013 Inten-
dant des größten ARD-Sen-
ders Westdeutscher Rundfunk
(WDR).
Seine zweite Amtszeit als

Senderchef startete nach
WDR-Angaben im Juli 2019
und dauert eigentlich bis Ende
Juni 2025. Buhrow hört damit
ein halbes Jahr früher auf. In
der Mitteilung hieß es zu dem
Schritt, dass er bis zum Beginn
der neuen Beitragsperiode
ab 2025 einen reibungslosen
Übergang ermöglichen wolle.
Die aktuelle Beitragsperiode,
in der ein monatlicher Rund-
funkbeitrag von 18,36 Euro für
Haushalte anfällt, dauert bis
Ende 2024.

Die lässt man rund um
den Dom besser zu
Hause, sonst kann es
teuer werden.

Foto: Uwe Weiser

Köln. Am letzten Tag des
Jahres zieht es auch die größ-
ten Partymuffel nach draußen,
um Silvester zu feiern. In Köln
müssen dabei ein paar Regeln
beachtet werden, sonst wird‘s
teuer. Zum Jahreswechsel rich-
tet die Stadt Köln im Umfeld des
Doms wieder die feuerwerks-
freie Zone ein, in die vom 31.
Dezember, 18 Uhr, bis 1. Janu-
ar, 5 Uhr, keine Böller, Raketen
oder anderes Feuerwerk mitge-
nommen werden dürfen – dazu
gehören auch Wunderkerzen.
Wegen der Kontrollen müssen
Besucher an den Zugängen mit
Wartezeiten rechnen.
Die feuerwerksfreie Zone ist

Bestandteil des Sicherheits-
konzeptes für die Silvester-
nacht, das die Stadt Köln mit
der Bundespolizei, der Landes-
polizei, der Wasserschutzpoli-
zei, den Kölner Verkehrs-Betrie-
ben (KVB), der Deutschen Bahn
(DB) und den Abfallwirtschafts-
betrieben Köln (AWB) abge-
stimmt hat.
Darüber hinaus gilt zum Jah-

reswechsel erstmals großflächig
in der Innenstadt ein Böller-
verbot. Am 31. Dezember 2023
und 1. Januar 2024, jeweils von
0 bis 24 Uhr, ist dort das Ab-
brennen von „pyrotechnischen
Gegenständen der Kategorie F2
mit ausschließlicher Knallwir-

kung“ untersagt. Dazu zählen
beispielsweise Silvesterknaller
oder Böller.
Im ganzen Stadtgebiet ist zu-

dem das Abbrennen pyrotech-
nischer Gegenstände in un-
mittelbarer Nähe von Kirchen,
Krankenhäusern, Kinder- und
Altersheimen verboten. Dieses
Verbot gilt auch in der Nähe von
besonders brandempfindlichen
Gebäuden und Anlagen.
Wer trotz der Verbote pyro-

technische Gegenstände abfeu-
ert, müsse mit einer Geldbuße
von bis zu 200 Euro rechnen.
Das Sprengstoffgesetz ermögli-
che sogar eine Geldbuße von bis
zu 50 000 Euro.

Böllerverbot und KontrollenBöllerverbot und Kontrollen
Feuerwerksfreie Zonen an Silvester beachten – Bußgelder bis 200 Euro

Köln. Von Montag, 8. Janu-
ar, 21 Uhr, bis Sonntag, 21. Ja-
nuar, 21 Uhr, finden rund um
die Uhr Stellwerksarbeiten zwi-
schen Köln Hbf und Brühl sowie
zwischen Hürth-Kalscheuren
und Erftstadt statt. Das führt zu
zahlreichen Auswirkungen auf
den Zugverkehr:
Zwischen Köln und Bonn ver-

kehren keine durchgehenden
Züge. Reisende sollten insbe-
sondere die Stadtbahnlinien 16
und 18 nutzen.
Die Züge aus Richtung Bonn

enden im Bahnhof Brühl. Von
dort fahren Schnellbusse nach
Köln Hbf. Die Züge aus Rich-
tung Euskirchen enden in Erft-
stadt. Dort ist ein Umstieg in
Busse Richtung Köln Hbf mög-
lich. Da der Güterverkehr über
die rechte Rheinstrecke umge-

leitet wird, muss der RE 8 au-
ßerhalb der Hauptverkehrs-
zeiten zwischen Troisdorf und
Koblenz entfallen.
Die Züge der ICE-Sprinter-

linie (Bonn–Köln–Berlin) so-
wie der ICE-Linie von Koblenz/
Bonn–Köln–Wuppertal–Dort-
mund–Hannover–Berlin star-
ten bzw. enden bereits in Köln.
Der Halt am Bonner Haupt-
bahnhof entfällt. Planmäßig in
Koblenz beginnende/enden-
de Züge werden über die rech-
te Rheinseite umgeleitet, wo-
bei die Halte in Andernach,
Remagen, Bonn Hbf und Köln
Hbf entfallen. Ersatzweise hal-
ten diese Züge in Köln Messe/
Deutz. Auch für die zwischen
Köln und Koblenz verkehrenden
Fernverkehrszüge gelten Ein-
schränkungen.

StreckensperrungenStreckensperrungen
der Bahn im Januarder Bahn im Januar
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„Ich wünsche mir, dass die
Kölnerinnen und Kölner
weiterhin aufstehen gegen
Antisemitismus und Rassis-
mus – vor allem angesichts
des grausamen, menschen-
verachtenden Terrors der
Hamas gegen die Bevölke-
rung Israels. Es darf nie-
mals dazu kommen, dass
Jüdinnen und Juden Angst
haben müssen, sich zu ih-
rem Glauben zu bekennen
– nicht in unserer Stadt
und nirgendwo sonst. Auch
für die Menschen in unse-
rer Partnerstadt Dnipro und
überall in der Ukraine wün-
sche ich mir, dass sie end-
lich wieder ohne Angst um
ihr eigenes Leben und das
ihrer Familien und Freunde
leben können. Die Welt ist
wirklich aus den Fugen ge-
raten und so ist mein größ-
ter Wunsch, dass alle, die
in Frieden leben, dafür ein-
treten, diesen Frieden zu
bewahren, und gleichzei-
tig nicht müde werden, sich
gegen Hass und Gewalt zu
stellen.“

Henriette Reker (67),
Oberbürgermeisterin
der Stadt Köln
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„Ich wünsche Köln, dass der
FC erstklassig bleibt. Und
ich bin auch überzeugt da-
von, dass die Jungs das pa-
cken.“

Martin Rütter (53),
Hunde-Profi &
Entertainer
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„Ich wünsche Köln für 2024
ein perfektes Karneval oh-
ne Regen und mit Sonnen-
schein. Außerdem, dass al-
le Kölner einen langen und
unvergesslichen Sommer
haben!“

Helena Bleicher (24),
Miss Universe Germany
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„Es heißt ja: Der Humor
ging einst von Köln aus in
die ganze Welt. Böse Zun-
gen behaupteten: … und
er kam nie wieder zurück!
Aber das stimmt nicht! Ich
wünsche Köln und allen
Menschen, die hier leben,
dass sie ihren Humor nie-
mals verlieren. Denn Hu-
mor ist auch ein Stück Zu-
versicht. Und! Humor ist
der Knopf, der verhindert,
dass uns der Kragen platzt!
Möge uns allen das Lachen
nie vergehen.“

Henning Krautmacher
(66), Musiker

Fo
to
:z
Vg

„Was ich Köln für 2024
wünsche?
1. Weniger Baustellen!
2. Weniger Sauf- und
Gröhl-Touristen!
3. Mehr kölsches Gemüt!“

Alice Schwarzer (81),
Journalistin & Publizistin
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„Ich wünsche mir für Köln
mehr Investitionen in die
Zukunft. Das heißt zu al-
lererst: mehr Geld und
mehr Personal für mehr
Bildungs- und Freizeit-
einrichtungen für alle (!)
Kinder und Jugendlichen,
die in Köln leben. Für die
Schwächsten das meiste.“

Wilfried Schmickler (69),
Kabarettist
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„Ich wünsche mir für Köln,
dass die Leute in unserer
Stadt respektvoll und fried-
lich miteinander umgehen
und das wir in der Lage sein
werden, mit Hoffnung und
Optimismus auf die Zu-
kunft schauen zu dürfen.
Wenn die Kölner Haie es
dann noch schaffen,
eine erfolgreiche Saison zu
spielen, wäre 2024 rund
für mich!”

Uwe Krupp (58), Trainer
der Kölner Haie
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„Leev Kölle, bleib so bunt,
divers und multikulti wie
du bist... aber pfleg‘ doch
deine Hundewiesen ein
wenig besser.
Die Vierbeiner werden es
Dir danken.“

Meltem Kaptan (43),
Schauspielerin &
Comedienne
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„Wir wünschen den
Kölner*Innen ein wunder-
schönes, friedliches sowie
gesundes Jahr 2024.
Auf dass der Karneval fröh-
lich und bunt stattfindet.
Des Weiteren wünschen wir
uns natürlich auch für alle
Menschen Frieden auf der
Welt.“

Robert (59) und Carmen
(58) Geiss, Millionäre &
Entertainer
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„Ich wünsche allen Kölne-
rinnen und Kölnern ein fro-
hes neues Jahr! Kommt gut
rein und vor allen Dingen:
gut an! Vielleicht sind die
Busse und Bahnen in 2024
ja ein bisschen pünktlicher.
Auch beim Thema Karneval
hinken wir ziemlich hinter-
her. Ich wünsche allen eine
tolle Session, aber am liebs-
ten mit einer Frau im Drei-
gestirn. Zu guter Letzt hof-
fe ich, dass sich der FC in
der Tabelle wieder im Mit-
telfeld ansiedelt und dann:
Europapokal!“

Carolin Kebekus (43),
Comedienne
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„Ich wünsche Köln, dass
wir in diesen rasanten Zei-
ten auf der Welt zusam-
menhalten und mit gutem
Beispiel voran gehen. Es
gibt nämlich keine Stadt
auf der Welt aus der ich lie-
ber käme. Ich habe so ein
besonderes Gefühl wenn
ich durch diese Stadt fah-
re – und ich weiß ihr kennt
das auch! Lasst uns dieses
Gefühl im Herzen behal-
ten, ich lasse es jedenfalls
nicht los. Ich wünsche mir
also eigentlich in diesem
Jahr einfach nur, dass wir
so bleiben wie wir sind. Hab
euch lieb! Euer Eko“

Eko Fresh (40), Musiker &
Schauspieler
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VONVON HOLGER BIENERT, ALEXANDER BÜGE, SERKAN GÜRLEK & ALEXANDER KUFFNERHOLGER BIENERT, ALEXANDER BÜGE, SERKAN GÜRLEK & ALEXANDER KUFFNER
Zum Jahreswechsel haben wir bei einigen kölschen Promis angeklopft –
wir wollten erfahren, was sie sich für Ihre Stadt im neuen Jahr wünschen.

Doch bevor Sie weiterlesen, möchte das gesamte Team des „EXPRESS – Die Woche“
– der heute übrigens in seiner 100. Ausgabe erscheint –

auch Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, noch schnell etwas wünschen:
viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im Jahr 2024!

Rutschen Sie gut hinein!
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Seit 2019 gibt es die Stiftung „Santa Colonia“. In diesem Jahr
unterstützen Torben Klein und „Domhätzje“ Nadine eine Fa-
milie aus Niehl, die viele Schicksalsschläge erleiden musste.

Schwerer Schicksalsschlag für vierköpfige Familie aus Köln

VON MARCEL SCHWAMBORN
& DANIELA DECKER
Niehl. Vor vier Jahren ha-

ben Ex-Räuber-Sänger Tor-
ben Klein (47) und seine Frau
„Domhätzje“ Nadine (36) die
Weihnachtsshow und gleichna-
mige Stiftung „Santa Colonia“
ins Leben gerufen, um ganz un-
bürokratisch Familien sowie
bedürftige oder kranke Kinder
zu unterstützen.
Im Brunosaal in Klettenberg

fand die diesjährige Ausgabe
der Show statt. Als Gäste mit
dabei: Lidia Streifling an der
Geige und Lieselotte Lotterlap-
pen. Moderiert wurde „Santa
Colonia“ von Stephan Hense-
ler. Die Einnahmen der Shows
und des Musik-Samplers, er-
schienen in der Weihnachts-
zeit, fließen in die Stiftung.
In diesem Jahr wurden Nadi-

ne und Torben auf das Schick-
sal einer vierköpfigen Familie
aus Niehl aufmerksam. Bei Se-
bastian, Julia, Fina (4) und Pau-
lina (7) handelt es sich um ei-
ne Familie, die bis Anfang des
Jahres glücklich durchs Leben
gegangen ist. Dann folgte ein
Schicksalsschlag nach dem an-
deren. „Zuerst erkrankte mein
Mann und hing für mehrere
Wochen an einem Beatmungs-
gerät. Als er sich endlich wie-
der ins Leben zurückgekämpft
hatte, klagte die vierjährige
Tochter plötzlich über uner-
trägliche Schmerzen in ihren
Beinen“, erzählt Mama Julia im
EXPRESS-Gespräch.
Bis zu diesem Tag im Ju-

li war Fina der kleine Wirbel-
wind der Familie: „Sie war im-

mer unser Stehaufmännchen,
die sehr sportlich war und mit
ihren erst vier Jahren stets mit
den Großen unterwegs war. Sie
konnte schon sehr früh Fahrrad
und Rollschuh fahren“, erzählt
Mama Julia mit Tränen in den
Augen.
Nach Tagen der Ungewiss-

heit dann die Diagnose: „Ein
bisher unbekannter Keim, der
wohl durch eine Schürfwun-
de oder durch einen Splitter
in den Körper gekommen war,
hatte begonnen den Knorpel
im Hüftgelenk zu zerstören.“
Einen Tag später wurde Fina
bereits in der Kinderklinik ope-
riert. Drei Wochen später folgte
der nächste Rückschlag.

„Nach der ersten Kontrollun-
tersuchung, wo wir noch vol-
ler Hoffnung waren, sagte man
uns, dass sich der Keim festge-
setzt habe und der Hüftkno-
chen weiter zerstört werde.“
Zur speziellen Weiterbehand-
lung ging es von Köln in die Kli-
nik in Sankt Augustin. „Mon-
tags hatten wir den Termin und
einen Tag später wurde Fina
das zweite Mal operiert.“
Durch die Zerstörung des

Hüftknochens darf Fina we-
der aufstehen noch laufen, da
der Knochen ihr eigenes Ge-
wicht nicht tragen kann. „Die
Erkenntnis, dass du von heu-
te auf morgen deinen kleinen
Sonnenschein pflegen musst,
kann man kaum in Worte fas-
sen“, betont Mama Julia und

Papa Sebastian ergänzt: „Fi-
na wurde von jetzt auf gleich
die unbeschwerte Kindheit ge-
nommen.“
Die Familie stand vor vie-

len Problemen. Das Mietshaus
ist nicht rollstuhlgerecht. Die
Mutter musste ihre Arbeit auf-
geben, um ihre kranke Tochter
zu pflegen. Der Vater wiederum
war krankheitsbedingt nicht in
der Lage, die Kosten der Fami-
lie zu stemmen.
Hinzu kamen die seelischen

Belastungen. „Wir haben letz-
te Woche hier gesessen und
mit Fina ihren neuen Rollstuhl
ausgesucht. Das war einer der
schlimmsten Momente. An-
statt sich ein neues Fahrräd-
chen auszusuchen, musste Fi-
na einen neuen Rollstuhl in
ihrer Lieblingsfarbe pink wäh-
len.“ Und weiter: „Wir müssen
zwar mit der Situation umge-
hen, aber verstehen tun wir es
nicht.“
Umso glücklicher war die

vierköpfige Familie, dass sie
nun das kölsche Jeföhl und die
weihnachtliche Atmosphäre
der Show erleben durfte. Wo-

mit Julia und Sebastian absolut
nicht gerechnet hatten, war die
große Anteilnahme an ihrem
Schicksal. Von der Stiftung gab
es einen Scheck in Höhe von
2000 Euro, hinzu kam spontan
noch ein Scheck in Höhe von
1000 Euro von der Karnevals-
gesellschaft „Kleine Erdmänn-
chen“.
In der Spendenbox im Foy-

er wurden weitere 1335 Euro
gesammelt. „Vielleicht gibt es
ja noch weitere Menschen, die
mit einer kleinen Spende die
Familie unterstützen möch-
ten“, hoffen Nadine und Tor-
ben.
Auf der Homepage von Santa

Colonia gibt es weitere Infor-
mationen:
santacolonia.de

Ein Keim änderteEin Keim änderte
Finas KindheitFinas Kindheit

Torben Klein und „Dom-
hätzje“ Nadine mit der
vierköpfigen Familie bei
der Weihnachtsshow.

Foto: Daniela Decker

Die kleine Fina im Krankenhaus. Gleich zweimal
musste die Vierjährige operiert werden. Foto: privat

Unbekannter Erreger
zerstörte das Hüftge-
lenk der kleinen Fina.

Köln. Man mag es kaum
glauben: Seit dem 1. April
1999 lässt die Stadt Köln in-
zwischen den Heinrich-Böll-
Platz bewachen, damit es in
der darunter liegenden Phil-
harmonie bei Konzerten nicht
zu Störungen kommt, wenn
die Platzfläche betreten wird.
Auch für kommendes Jahr ste-
hen die Kosten bereits für die
Wachen fest: 348 000 Euro!
Die Verwaltung schreibt:

„Der Schallschutz entspricht
nicht mehr den heutigen An-
forderungen. Ein störungsfrei-
er Konzert- und Probenbetrieb
ist daher nicht gewährleistet.
Alle Bemühungen, durch bau-
liche Maßnahmen einen aus-
reichenden Schallschutz und
die Befahrbarkeit der Platzflä-
che durch Rettungsfahrzeu-
ge sicherzustellen, sind bisher
gescheitert.“
Im kommenden Jahr findet

die Bewachung also seit 25
Jahren statt. Bis 2021 kostete
das laut Stadt insgesamt 3,1

Millionen Euro. Zusätzlich zu
den Sicherheitskräften weisen
Infotafeln Passanten darauf
hin, dass sie den Platz zu be-
stimmten Zeiten nicht über-
queren dürfen. Der Böll-Platz
schaffte es sogar schon in das
Schwarzbuch des Steuerzah-
lerbundes, darin beleuchtet
der Verein die aus seiner Sicht
schlimmsten Fälle von ver-
schwendeten Steuermitteln.
Bestimmte Bereiche des

Heinrich-Böll-Platzes neben
dem Kölner Dom und dem
Hauptbahnhof, müssen bis zu
drei Mal am Tag gesperrt wer-
den – also rund 1000 Mal pro
Jahr –, weil sich die Philhar-
monie unter dem Platz befin-
det. Wegen der mangelnden
Trittschallisolierung machen
sich nämlich Rollkoffer, kla-
ckernde Absätze oder Skate-
boards unten im Konzertsaal
enorm bemerkbar. Deshalb
sorgen während jeder Pro-
be und jedem Konzert mehre-
re Wachposten dafür, dass das

sensible Areal nicht betreten
oder befahren wird.
Das Problem: Der Heinrich-

Böll-Platz ist Teil eines Kunst-
werks, und eine Zustimmung
zu Änderungen in der Ge-
staltung wurde bislang vom
Künstler und auch seinen Er-
ben verweigert. Dauerhafte
Absperrgitter und Seilsiche-
rungen kommen daher nicht
in Frage. Es sei daher weiter-
hin erforderlich, durch geeig-
nete Bewachungsmaßnahmen
die uneingeschränkte Nut-
zung der Philharmonie zu ge-
währleisten.

1998 hatte ein Gutachter
die nötige Sanierung der De-
cke der Philharmonie mit 4,7
Millionen Euro angesetzt, sie
dürfte mittlerweile deutlich
teurer sein. Zumal selbst da-
nach laut der Aussage der Ver-

waltung „kein störungsfreier
Konzert- und Probenbetrieb
gewährleistet werden“ kann.
Der Betriebsausschuss Ver-

anstaltungszentrum des
Stadtrates berät am 4. De-
zember über die Summe für
das kommende Jahr, seine Zu-
stimmung gilt als sicher. Laut
Stadt übernehmen arbeits-
lose Kölnerinnen und Köl-
ner die Bewachung über die
mittlerweile komplett städti-
sche Tochtergesellschaft na-
mens Kölner Gesellschaft für
Arbeits- und Berufsförderung
mbH, das Geld verbleibt dem-
nach im „Konzern der Stadt
Köln“.
Möglicherweise endet die

teure Bewachung, wenn Phil-
harmonie und Museum Lud-
wig saniert werden. Das Groß-
bauvorhaben plant die Stadt
aktuell und will den Stadtrat
entscheiden lassen, welche
Variante er bevorzugt. Es dau-
ert aber noch Jahre, bis die Sa-
nierung beginnt. (red)

Wachen kostenWachen kosten
348 000 Euro348 000 Euro
Nur während der Veranstaltungen be-
wachen Sicherheitsleute die Fläche
des Heinrich-Böll-Platzes. Denn dar-
unter befindet sich die nicht trittsi-
cher isolierte Decke der Philharmo-
nie. Foto: Martina Goyert

Eine Änderung des Plat-
zes scheiterte bisher am
Veto eines Künstlers.

EmpfindlicheAkkustik der Kölner Philharmonie - Keine Lösung in Sicht -
Aufpasser sorgen für die nötige Ruhebei denVorstellungenundProben

Köln. Das Geoinformations-
system der Stadt Köln wird ak-
tualisiert. Aus diesem Grund
sind ab 2. Januar wieder Ka-
mera-Autos unterwegs. Bis vo-
raussichtlich Ende März ma-
chen die speziell ausgerüsteten
Autos einer Spezialfirma, ver-
sehen mit Kameras und Laser-
scannern, hochauflösende und
georeferenzierte 3D-Panora-
mabilder aller Kölner Straßen.
Die Panoramabilder, so die

Stadt Köln, sind ein wichti-
ger Baustein der Stadt auf dem
Weg zur Smart City. Allein im
Jahr 2023 sind die Panorama-
bilder mehr als 250000 Mal im
städtischen Geoinformations-
system von Verwaltungsmit-
arbeitern aufgerufen worden.
Die Möglichkeit, am Schreib-
tisch örtliche Gegebenheiten
zu beurteilen, mit Messungen
zu ergänzen und diese gegebe-
nenfalls zu teilen, wird in der
gesamten Stadtverwaltung ge-
nutzt. Das macht viele Außen-
termine überflüssig und bedeu-
tet zeitliche Ersparnisse.

Planungsfragen oder die Be-
urteilung von Verkehrssitua-
tionen, Streitigkeiten um die
Beschilderung, Aufstellungsflä-
chen, Barrierefreiheit, Einsatz-
planung von Sicherheits- und
Hilfskräften, sind nur einige
Beispiele für die vielfältigen
Szenarien, in denen die erhobe-
nen Daten eingesetzt werden.
Natürlich wird bei der Verwen-
dung auf Persönlichkeitsrech-
te geachtet. In den Aufnah-
men werden alle Gesichter von
Menschen und alle Kfz-Kenn-
zeichen unkenntlich gemacht.
Zudem werden die Aufnahmen
ausschließlich für die stadtin-
terne Nutzung verwendet.
Die Fahrzeuge bewegen sich

auf allen frei befahrbaren, öf-
fentlichen Straßen und Fuß-
gängerzonen; ausgeschlossen
sind private Straßen und Auto-
bahnen. Die diesjährige Aktion
dient in erster Linie der Aktua-
lisierung des Bildbestandes, da
aktuelle Aufnahmen unerläss-
lich sind, um präzise planen zu
können.

Kamera-AutosKamera-Autos
fahren wiederfahren wieder
durch Kölndurch Köln

Kölner Henning istKölner Henning ist
WelthockeytrainerWelthockeytrainer
Köln. Im Februar 2022 ver-

ließ André Henning (40) den
Hockey-Bundesligisten Rot-
Weiss Köln, um Bundestrainer
zu werden. Mit der deutschen
Herren-Nationalmannschaft
wurde er 2023 auf Anhieb
Weltmeister. Jetzt ehrte ihn der
Weltverband FIH als „Weltho-
ckeytrainer des Jahres“. Hen-
ning wird diese Ehre als erstem
Deutschen zuteil. „Ich hatte es
nicht wirklich auf dem Schirm“,

zeigte sich Henning überrascht
über die Auszeichnung. Der ge-
bürtige Velberter meinte auch:
„Ich fühle mich geehrt, gar kei-
ne Frage.“
Zur Zeit versammelt er in Va-

lencia seine Nationalspieler
um sich, um sie auf das Olym-
pia-Qualifikationsturnier im
Oman (15. bis 21. Januar) vor-
zubereiten. Zum Jahresbeginn
soll ein Haken hinter die Quali
für Paris gesetzt werden.

Als weltbester Trainer
geehrt: André Henning.

Foto: Herbert Bucco
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Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG I An der Hasenkaule 9-13 I 50354 Hürth I 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr I Sa. 8 - 14 Uhr

BEWIRBDICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com

KASSELER LACHSSTEAKS
bereits gegart und portioniert,
Packung = 5 Stück à 180 g 1.000 g nur €
KASSELER LACHSBRATEN
roh, mild undmager,
ca. 1 kg pro Stück 1.000 g nur €
SAUERKRAUT
frisch für Sie gekocht,
pro Packung 500 g (kg = 3,00 €) Packung nur €
REMYS SENF
unser herzhaft selbstgemachter Senf
in der 250-ml-Squeezeflasche (kg = 6,00 €) Flasche nur €
KARTOFFELPÜREE
hausgemacht,
200 g pro Packung (kg = 4,95 €) Packung nur €

WERKSVERKAUF

N
UR

SO
LA

N
G
E
D
ER

VO
RR

AT
RE
IC
H
T.
G
ÜL
TI
G
VO

M
02
.0
1.
BI
S
06
.0
1.
20
24

Wir wün s c h en Ihnen e i n f r oh e s und g e s und e s Jah r 2024!2024!

aktuell und regional
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

Niederlassung Worringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4

41540 Dormagen

Neue Tresoranlage mit 5.000
-

net.

Köln. Seit August betreibt
CitySafes im Kölner Banken-
viertel eine Schließfachanlage
mit 5.000 Schließfächern. Ei-

-
de dazu monatelang umgebaut
und mit einem Sicherheits-
system nach den neusten und
höchsten Sicherheitsstandards
VdS-C ausgestattet.
„Unsere Kunden freuen sich

vor allem über unser gutes

bieten höchste Sicherheit kom-
biniert mit hohem Servicele-
vel zu einem sehr guten Preis“,
so Vera Nonn, Geschäftsführe-
rin CitySafes Deutschland. Ihr
Team empfängt die Kunden in
der Filiale (Gereonstraße 5-11).

Anzeige

Neu in Köln:Neu in Köln:
CitySafes SchließfächerCitySafes Schließfächer

www.wirtrauern.de

WirTrauern
– Ihr Trauerportal im Internet

Jetzt auch als
Mobile Variante
Traueranzeigen und
Gedenkseiten finden

Die richtigen Ansprechpartner
im Branchenbuch nachschlagen

Nützlicher Ratgeber
rund um die Trauer

und weitere
hilfreiche Rubriken...

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de

VON SERKAN GÜRLEK
Köln/Göttingen. Bei der

37. Deutschen Cocktail Meis-
terschaft der Deutschen Bar-
keeper Union traten zehn Bar-
tender aus ganz Deutschland
um den Titel an. Eine hoch-
karätige Jury galt es zu beein-
drucken. Doch neben den rein
geschmacklichen und hand-
werklich Qualitäten, wurde
bei den Teilnehmern zusätz-
lich auf ihre Leistungen beim
Entertainment geachtet.
Am Ende konnte Alejandra

Breustedt aus der Kölner Süd-
stadt den anspruchsvollen
Wettbewerb für sich entschei-
den. Mit ihrer „Piña Morada“
und einer ebenso tadellosen
wie charmanten Präsentati-
on eroberte sie die Herzen der
Jury.
Streng genommen ist die

Siegerin gar keine Barten-
derin, denn Alejandra Breu-

stedt ist studierte Köchin
und arbeitet aktuell im Köl-
ner Restaurants „Al Salam“.
Ihr Cocktail aus Plantation
Pineapple Rum, frischem Li-
mettensaft, Vanillesirup und
„Chicha Morada“, einer von
ihr selbst hergestellten Zu-
tat, überzeugten die Jury den-
noch restlos.
„Alejandra Breustedt hat

uns mit ihrem feinen Aro-
mengespür und ihrer präzi-
sen Präsentation sehr beein-
druckt. Die hausgemachte
Zutat hat perfekt mit den
weiteren Zutaten harmoniert
und wir sind gespannt, wo die
Reise von Alejandra in den
nächsten Jahren hin geht“, so
die Jury .
Die Siegerin darf sich ne-

ben dem Titel über eine Bil-
dungsreise im Wert von 3000
Euro freuen.
EXPRESS – Die Woche hatte

die Gelegenheit der glück-

lichen Gewinnerin ein paar
Fragen zu stellen. So verriet
Breustedt auf die Frage nach
ihrem Lieblingsgetränk: „Ich
probiere mich in letzter Zeit
durch Ice Teas durch. Lecker
Kölsch ist natürlich auch im-
mer willkommen allerdings bin
ich eigentlich sehr puristisch
und trinke eigentlich ziemlich
viel Wasser.“ Auch die Zutaten-
liste eines ihrer Cocktail-Favo-
riten konnten wir ihr entlocken
(siehe Kasten).
Der zweite und dritte Platz

ging ebenfalls in die Dom-
stadt. Tim Palmer (Suder-
mann Bar) sowie Kamma Ro-
my Hogeven (Ona Mor Bar)
folgen auf Alejandra und

schenken Köln damit ein
wahres Cocktail-Meister-
schafts-Triple.

Harmonie im GlasHarmonie im Glas

Fokussiert, unterhaltend und ge-
schmacklich voll ins Schwarze ge-
troffen: Cocktailmeisterin Alejand-
ra Breustedt Fotos: DBU/Swetlana Holz

Drei Kölner, drei Sieger: Tim
Palmer, Alejandra Breustedt
und Kamma Romy Hogeven.

Continental Sour l
r
(

g
s
m
m
f

5 cl Bourbon
3 cl frischer Zitronensaft

1 cl Zuckersirup
1 dash Aromatic Bitters

1 cl Portwein (am liebsten Tawny)

Eiweiß

Köln ist für sein Bier, seinen Dom und den Karneval be-
kannt. Doch wenn gleich drei Podestplätze bei einer
Cocktail-Meisterschaft an den Rhein gehen, scheint die
Millionenstadt tatsächlich auch andere Seiten zu haben.

Kölner Cocktail-Kunst auf demSiegertreppchen
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51149 Köln Porz-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG
Gremberghoven Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven
Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co.
KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind
Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der
B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH &
Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt
Bornheim l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen •
Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

CARD

Anmeldung
und alle Infos
porta.de/
porta-card

FREITAG BIS21UHR

MOONLIGHT-
SHOPPING5.

FREITAG

JANUAR

20%
ohne Wenn und Aber *1

AUF ALLE MÖBEL
UND TEPPICHE

+5%
porta CARD-

Rabatt

*2
EXTRA

EXKLUSIV
FÜRDICH

FINANZIERUNG
ohne Anzahlung

bis zu 36 Monate zinsfrei0%*3 *1Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktionsbedingungen
beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und
gegen Vorlage des Coupons bis 06.01.2024. *2 Ausgenommen sind
Gutscheinkarten und Dienstleistungen. Gültig nur für Neukäufe
gegen Vorlage der Kundenkarte. *3 0,0% effektiver Jahreszins, keine
Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€.
Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein
Widerrufsrecht zu. Finanzierung über die Santander Consumer Bank AG,
Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.
Gültig nur für Neukäufe bis 06.01.2024.

Krisha Buchholz
Vertriebsgeschäftsführer porta Süd

„ICHWÜNSCHE
EIN FROHES 2024
UND FREUE MICH
AUF IHREN
BESUCH!“

RABATT BIS
SAMSTAG

06.01.2024

Jetzt Vorteile
sichern

15 Monate war sie im Amt,
doch jetzt schmeißt sie hin.
Ordnungsamtschefin Athe-
ne Hammerich wird zu-
künftig im Amt für Zentrale
Dienste verschwinden. Auch
ihr Stellvertreter war bereits
„gegangen worden“. Stadtdi-
rektorin Andrea Blome hatte
offenbar von beiden Amtslei-
tern genug.

Köln. Spätestens am 8. De-
zemberwardasbevorstehende
Aus ihrer Chefin Athene Ham-
merich ein offenes Geheimnis
unter den 950 Beschäftigten
des Ordnungsamtes. An je-
nem Freitag trafen sich Stadt-
direktorin Andrea Blome,
Amtsleiterin Hammerich und
ein Dutzend Führungskräfte
des Ordnungsdienstes zu ei-
nem denkwürdigen Gespräch.

Athene Hammerich muss es
fast wie eine Abrechnung vor-
gekommen sein. Die Stadt-
direktorin hatte Hammerich
kritisiert, ihre Amtsführung
infrage gestellt und sie vor
den Anwesenden regelrecht
„in den Senkel“ gestellt.
Nun hat Athene Hammerich

offenbar die Reißleine gezo-
gen. Der Abschied falle ihr
nicht leicht, schrieb sie in den
vergangenen Tagen in einer
Mail an die Ordnungs- und
Verkehrskräfte. Sie führt ge-
sundheitliche Gründe an und
verkündet, sie werde Ende Ja-
nuar die Leitung des Amtes
für Zentrale Dienste überneh-
men. Andrea Blome sprach

tagsdrauf in einer stadtin-
ternen Rundmail von „per-
sönlichen Gründen“. Beides
scheint möglicherweise nicht
die ganze Wahrheit zu sein.
Athene Hammerich, Mit-

glied der CDU, war gerade
einmal 15 Monate im Amt. In
diese Zeit fallen der verhee-
rende Bericht des Rechnungs-
prüfungsamtes über gravie-
rende Mängel und Verstöße
durch das Ordnungsamt beim
Einsatz von privaten Sicher-
heitskräften im Straßenkar-
neval der Jahre 2018 bis 2023.
Aber auch die Verwirrung um
die Neuvergabe der Deutzer
Kirmes. Wegen eines Form-
fehlers bei der Bewerbung
hatte erstmals seit Jahrzehn-
ten nicht die Gemeinschaft
Kölner Schausteller (GKS) den
Zuschlag erhalten, sondern
ein anderer privater Anbieter.
Die Folgen waren großes Un-
verständnis in der Stadtver-
waltung und der Politik sowie
eine inzwischen erfolgreiche
Klage der GKS gegen die Stadt
vor dem Verwaltungsgericht.
Verantwortlich für die Neu-

vergabe soll Hammerich ge-
wesen sein. Ohne explizit ih-
ren Namen zu nennen, war
Stadtdirektorin Blome ih-
re Amtsleiterin dafür in ei-
ner Sitzung des Stadtrates En-
de Oktober hart angegangen.
Blome betonte, sie selbst sei
nicht informiert gewesen.
„Ich weiß nicht, warum man
das nicht gemacht hat. Man
hat das Verfahren so durch-
geführt. Ich hätte vielleicht
auch ganz gerne vorher Be-
scheid gewusst, wie der Ab-
lauf in dem Verfahren war.
Tut mir leid.“ Ab diesem Zeit-

punkt tickte wohl die Uhr für
Athene Hammerich.
Damit das Ordnungsamt

vor allem beim bevorstehen-
den Straßenkarneval nicht
führungslos dasteht (auch die
Stellvertreterposition ist der-
zeit vakant) soll sich jetzt vo-
rübergehend gleich ein gan-
zes Team um die Leitung
kümmern – das ist durchaus
ungewöhnlich und ein abso-

lutes Novum in der Geschich-
te der Stadtverwaltung.
In ihrer stadtinternen Mail

informierte Stadtdirektorin
Andrea Blome über die In-
terimslösung. Danach sollen
vorerst Uwe Strecker, Leiter
des Amtes für Bürgerdiens-
te, und Alexander Vogel, Chef
des Amts für Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, das Ord-
nungsamt mit Mitarbeitern

aus verschiedenen Ämtern
leiten.
Im Ordnungsamt stößt

diese Lösung vor allem auf
Skepsis. Unklar sei zum Bei-
spiel, wer aus dem Team denn
das letzte Wort habe, heißt
es. Man wünsche sich einen
Amtsleiter oder eine -leite-
rin, die „voll im Thema“ sei
und den Beschäftigten den
Rücken stärke, sagt eine Füh-

rungskraft – jemanden, der
oder die für die Belange der
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter kämpfe und diese not-
falls auch gegen den Wider-
stand der Stadtdirektorin
oder der Oberbürgermeisterin
verteidige. Wie aber solle dies
möglich sein, wenn Henriette
Rekers Pressechef und enger
Vertrauter Alexander Vogel
im Leitungsteam sitze? (red)

Das Verhältnis zwischen Stadtdirektorin Andrea Blome (r.)
und Amtsleiterin Athene Hammerich gilt als zerrissen.

Foto: Uwe Weiser; Grafik: trolhas - stock.adobe.com

Hammerich zieht nach
Kritik an ihrer Führung
die Reißleine

Nach mehreren Vorfällen unter ihrer Führung: Amtsleiterin geht

Chaos im Amt für OrdnungChaos im Amt für Ordnung
LeseWeltenLeseWelten
imMuseumimMuseum
am KölnTagam KölnTag
Köln. Ab Januar 2024 wird

„LeseWelten im Museum“, das
erfolgreiche Kooperationspro-
jekt der Kölner Vorlese-Initia-
tive „LeseWelten“ und des Mu-
seumsdienstes Köln, um eine
Veranstaltung für Familien am
KölnTag im Museum erweitert.
Am KölnTag, der am ersten

Donnerstag im Monat (außer
an Feiertagen) stattfindet, ha-
ben alle Bürger mitWohnsitz in
Köln freien Eintritt in die Son-
derausstellungen und Stän-
digen Sammlungen der städ-
tischen Museen. Ab 4. Januar
2024 bieten die „LeseWelten“
zusätzlich zu den monatlichen
Veranstaltungen am Wochen-
ende eine weitere Vorlesever-
anstaltung an den KölnTagen
um 16 Uhr an, bei denen Fa-
milien mit Kindern kostenlos
Literatur im Museum erleben
können. Damit erweitert der
Museumsdienst Köln sein viel-
seitiges Veranstaltungsangebot
an den KölnTagen um ein Event
für Familien.
Die kostenfreien Vorleseve-

ranstaltungen wenden sich an
Kinder ab fünf Jahre und ihre
Familien. In wechselnden Köl-
ner Museen präsentieren eh-
renamtliche Vorleser von „Le-
seWelten“ jeweils ein sorgfältig
ausgewähltes Bilderbuch. An-
schließend setzenMuseumspä-
dagogen des Museumsdienstes
den vorgelesenen Inhalt in Be-
zug zu ausgewählten Werken
im Museum. So erfahren Kin-
der die Verbindung zwischen
Kunstwerk und Buch in einem
einzigartigen Literaturerlebnis
im besonderen Ambiente eines
Museums.
Die „LeseWelten“ im Muse-

um werden unterstützt von eh-
renamtlichen Vorlesern und
durch Bücherspenden von Ver-
lagen. Infos zum Programm der
„LeseWelten“ unter museen.
koeln und dort jeweils am ers-
ten Donnerstag im Monat.
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Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

Piepenbrock Dienstleistungen
GmbH & Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln Buchen Emdener Str. 278
AZ: Mo.-Fr. von 16:00 Uhr - 19:30 Uhr

und 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr
Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:

0170-7354911 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen
GmbH & Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln Handelshof
Rolshover Str. 229-231

AZ: Mo.-Sa. von 20:00 Uhr - 21:30 Uhr
Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:

0170-7354911 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen
GmbH & Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln Sonova Breiter Wall 2-4

AZ: Dienstag und Donnerstag ab
09:00 Uhr für 1,00 Std.

Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:
0170-7354911 melden.

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Wir suchen für unsere moderne Praxis
mit tollem Team

Arzthelfer/in, MFA
Krankenpfleger

Krankenschwester (m/w/d)
520,-€-Basis, 2 Vormittage oder 2 Nachmittage
Praxis für innere Medizin in Hürth-Efferen

info@dr-sedlak.de

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln

Bergisch Gladbacher Str. 617
AZ: Mo-Mi-Do von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:

0170-7354911melden.

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Auslieferungsfahrer (m/w/d) für Transporte bis
3,5 t gesucht!

Wir suchen Mitarbeiter in Teilzeit zur Auslieferung von Drucksa-

chen im Großraum Köln-Bonn.

Die Arbeitstage sind Donnerstag und Freitag. Voraussetzung zur

Ausübung der Tätigkeit ist ein gültiger Führerschein (Klasse B).

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail an:

bewerbung@rdw-koeln.de

Zeitungszusteller (m/w/d) gesucht!

Für die Verteilung unserer Zeitungen suchen wir Zusteller,

die (auf Wunsch) in ihrem direkten Wohnumfeld arbeiten können.

Jeder ab 13 Jahren, der freitags oder samstags auch nur wenige

Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden!

02203 18 83 99 0175 999 44 00 wwww.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

KFZ Elektriker (m/w/d) und KFZ Mechani-
ker (m/w/d) ab sofort gesucht! Bosch
Service 0221-591220

Reinigungskräfte m/w/d auf 520,-€ Basis
für Köln-Poll ab sofort gesucht. Arbeits-
zeit: Mo.-Do. 18.30-20.00 Uhr, Fr. 16.00-
17.45 Uhr 0160-7161021 oder 0172-
8303805

Köln-Poll auf 520,- € Basis suchen wir Rei-
nigungskräfte m/w/d ab sofort: Arbeits-
zeit: Mo.-Do. 18.30-20.15 Uhr, Fr. 16.00-
17.30 Uhr 0160-7161021 oder 0172-
8303805

Putz- und Bügelfrau /-Mann, deutschspr.,
zuverlässig und gründlich, für Privathaus-
halt in Köln-Brück ab Januar 24 gesucht:
1x Woche für 5-6 Stunden á 15 €, gerne
als Minijob, ab 17:00 Uhr erreichbar un-
ter 0172–1016661

Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-
häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.

02202-2725897

Gesucht werden Reinigungskräfte für Trep-
penhäuser. Schlüsselstellen. Flexible Ar-
beitszeiten. Übertarifliche Bezahlung! Ein-
satzort Köln! 0163-5262426

dynamischer Hausmeister m/w/d mit FS
Vollzeit 40 Std. Woche per sofort Tel:
0221-1706594

Koch m/w/d in Vollzeit, für gut bürgerliche
Küche in Köln/Hansaring gesucht. Ar-
beitszeit 6-13 Uhr. Tel. 0178-6375468

Für unsere gepflegten Treppenhäuser in
Köln-Dellbrück, suchen wir auf Minijob-
Basis eine saubere Reinigungskraft Fr.
Vormittag, 14,00 € /Std. 02202-
2725897 Di. - Fr. ab 14:00 Uhr

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Ausbildung zur Steuerfachangestellten,
Fachabitur, Mittelgroße Praxis, Wohnhaft
in Kölner Westen oder Norden. 0178-
5399221, 0221-53990

Reinigungskraft in Vollzeit mit Führer-
schein zum schnellstmöglichen Zeit-
punkt gesucht, Erfahrung, deutschspra-
chig, gepflegtes Auftreten, Flexibilität
setzten wir voraus, Bezahlung übertarif-
lich je nach Qualifikation. Arbeitsklei-
dung und Fahrzeug wird gestellt. Rhein-
clean GmbH 0221-29725441 info@
rheinclean-gmbh.de

Exam. Pflegepersonal für Tag- u. Nacht-
dienste im Intensievbereich zu Topkondi-
tionen mit flexiblen Arbeitszeiten, auch
im ambulanten Bereich gesucht Tel.
0177-7875900

Damen ab 18 J. für eine leichte Telefontä-
tigkeit gesucht. Flexible Arbeitszeiten
und gute Verdienstmöglichkeiten.
0221-964464218

Frau mit Pkw sucht Arbeit als Altenpflege-
rin. 0157-53201936

Frau sucht Putzstelle. 0174-6175207

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit für unsere
Objekte in Köln (Bayenthal und Neuehren-
feld) zu sofort gesucht! Eine Werkswoh-
nung (3-4 Zimmer) steht zur Verfügung.
E-Mail: bewerbung@areoholding.com

0170-8375306, AREO service GmbH.

Fensterputzer sucht Arbeit im Haushalt.
0163-8846553

Haushaltshilfe für älteren Herren in Köln-
Brück gesucht. Mo.-Fr. von 8 - 13 Uhr, Ko-
chen, spazieren gehen, keine Demenz
oder ähnliches. 0173-9022117

Ihre Anzeigen
auch online!
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Dä, allt widder ess e Johr
öm. Wo ess de Zick nor jeble-
vve? Je älder ich wäde öm su
flöcker verjeit de Zick.Wat hät
et ahle Johr uns jebraht, wat
weed et neue uns bränge?
Wa’mer aan de Zokunf denk,

kann et einem angks un bang
wäde. Jeden Ovend Kreech en
der Flimmerkess. De Minsche

wäden nit schlau. Wann se
sich widder jäjensiggich alles
kapott jeschlage hann, weed
widder Fridde jemaat. Üvvrich
blieve Trömmere, Schierve
dausende dude Minsche.
Wann weed mer dat je ver-

stonn? De Hoffnung bliev op
e besser Johr. Fridde op Äde
dä Minsche, die joden Wellens
sin. Su kann ich nor wünsche:
Ne jode Rötsch en et neue Johr
un blievt jesund!

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Talk mit Marco Schreyl High Carb statt Low Carb

als neuer Trend

BBääcckkeerr nniimmmmttBäcker nimmt
zzeehhnn KKiilloo aabb ––zehn Kilo ab –
mmiitt vviieell BBrroottmit viel Brot

WWaarruumm eerrWarum er
AAnnggsstt vvoorrAngst vor
eeiinneemm TTeesstt hhaatteinem Test hat

In einem Kölner Wohnzim-
mer erhebt sich ein außerge-
wöhnliches Kunstwerk – ein
handgefertigter Kölner Dom
aus Garn. Die 51-jährige Ga-
briele Hübner hat ihn mit fei-
ner Handarbeit und Geduld
erschaffen.

Köln. Die gebürtige Kölne-
rin, die auch schon andere Mi-
niaturfiguren gehäkelt hat, ent-
schied sich imNovember für ein
einzigartiges Projekt: „Ich habe
schon einige Modelle wie Tan-
nenbäume gehäkelt und allge-
mein bin ich kreativ und arbei-
te auch mit Perlen. Einen selbst
gehäkelten Dom hatte ich noch
nicht. Da dachte ich mir: Wie-
so nicht mal den Dom häkeln?“
Das Kölner Wahrzeichen, im-

merhin auch Weltkulturerbe,
gab es in der Vergangenheit
auch in anderen Versionen. In
Kalk wurde es letztes Jahr aus
Holz geschnitzt. Der syrische
Künstler Fadell Alkhuder hat
rund 5000 Stunden Handarbeit
in den Holz-Dom investiert.
Dieser wurde sogar im Dreikö-
nigssaal im echten Dom ausge-
stellt. Andere Kölner haben die
Kathedrale auch aus Lego ge-
baut.
Gabriele Hübner häkelte den

Dom ohne Anleitung – aus dem
Kopf heraus errichtete sie erst-
mal den Unterbau aus Pappe.

„Es war schon eine Herausfor-
derung,“, sagt die 51-jährige.
Sie konstruierte den Unterbau
aus Kartons, verstärkte ihn mit
Draht und gab Füllmaterial da-
zu. Dann begann sie, das Gan-
ze mit Garn zu umhäkeln. In-
nerhalb von etwa vier Wochen
arbeitete Hübner jeden Abend
ein bisschen an ihrem Pro-
jekt. Dafür nutzte sie schwar-
zes, graues und teilweise gol-
denes Baumwollgarn. Rund
100 Stunden Arbeit stecken in
ihrem Kunstwerk. Zwischen-
durch musste Hübner auf Wol-
le warten, aber nach insgesamt
2,4 Kilogramm Garn wurde sie
Mitte Dezember fertig. Ihr Hä-
kel-Dom ist nun 90 Zentimeter
hoch.
Dabei achtete die Künstle-

rin auf jedes Detail – von den
filigranen Fenstern bis zu den
spitzen Türmen. „Selbst auf der
hinteren Seite des Doms, die
die meisten nicht sehen. Da ist
das goldene Kreuz auf den Tür-
men der gegenüber liegenden
Dachseite. Das habe ich auch
gehäkelt“, sagt Hübner.
In der Facebook-Gruppe „Hä-

keln ohne Grenzen“ teilte sie
ihren fertigen Dom mit ande-
ren Hobby-Häklern und Strick-
begeisterten. Auf der Social-
Media Plattform machte das
Kunstwerk seine Runde und
wurde von vielen positiv kom-

mentiert. „Ich hätte niemals
gedacht, dass das so gut an-
kommt bei anderen“, sagt die
51-jährige.
„Ich habe schon viel ver-

schenkt und verkauft, aber
mein Dom ist nicht verkäuflich,
er ist ein wahres Schmuckstück
meiner Sammlung“, sagt sie.
„Es steckt so viel Liebe in je-

dem Knoten.“ Ihr handgefertig-
ter Dom ist ein Einzelstück, der
jetzt in ihremWohnzimmer vor
ihrem Tannenbaum platziert
ist. (red)

Dom aus 5,5 km GarnDom aus 5,5 km Garn
Gabriele Hübner erschafft Kathedrale in Handarbeit

Gabriele Hübner steht hinter ihrem ge-
häkelten Kölner Dom. Foto: Goyert

Uns gibt es auch im Internet:Uns gibt es auch im Internet:
www.express-die-woche.dewww.express-die-woche.de



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
52. Woche - 29. Dezember 2023

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Apartment
im schönen bergischen Land

Nähe Kürten-Bechen für
2 Personen geeignet, voll

möbliert, eventuell mit Garten-
nutzung, Bushaltestelle ca. 80m.
vormHaus 980,00 €Warmmiete

proMonat
Tel. 0172/2301508

Action
Aldi
Artemis-Apotheke
Bayenthal
Apotheke
Buchheimer
Apotheke
Centershop
Denn´s Biomarkt
DEVK
Versicherungen
E-Center
Edeka
Euronics Wesseling
Fahrrad XXL Feld
Globus
Globus Bau
Hagebau Quintus
Hit
Höffner
JYSK
Kranich Apotheke

Lidl
Matratzen Concord
Mediamarkt-Saturn
Gutscheinheft
Merheimer
Apotheke
Möbel XXXL
Norma
Optik Jahn
Ossendorfer
Apotheke
Ostermann
Porta
Real
SB Möbel Boss
Schaffrath
Schwanen
Apotheke
Segmüller
Sertümer Apotheke
Storchen Apotheke
Trinkgut

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:

EXPRESS – DIE WOCHE

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße 13,

0241-33995 - www.aixphila.de

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, Elektro (Meisterbetrieb), kom-
petent, zuverlässig, günstig (Bad
Ausstellung), 0175-4018760

Airporttransfer supergut & zuverlässig.
02234-4306380

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Haus: Suche v. Privat. 0221-29299903

Architektenpaar sucht Grundstück oder Ab-
rissgrundstück zum Kauf, Mietkauf od.
Leibrente. 02241-1462328

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

0163 - 3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lps. Frau Wesel

Finanziell abgesicherter IT-Projektmanager
sucht 3-4 Zi.-Wohnung zur Altersvorsor-
ge 0175-1164360

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Badewannentür für Ihre alte Badewanne.
Nachrüstung in 5 Stunden. Schon ab
Pflegegrad 1 durch Ihre Pflegekasse
komplett gefördert. Kostenloser Antrags-
service! 5 Jahre Garantie!

www.wansa.de 02171/3992599

Suche Gobelin, Kristall, Porzellan, Uhren,
Bilder, 0171-1783164

Nähe Bergisch-Gladbach suchen wir
für einen Kunden ein gepfl. EFH, Wfl.
ab 140 m² u. mind. 4-5 Zimmern. Ru-
fen Sie uns an, wir beraten Sie gerne
unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940.

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Maria kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664 Barzahlung !

Junge Familie mit 3 Kindern, Hund und Kat-
ze sucht hübsches Haus, mindestens 5
Zimmer, ab 600 m² Grundstück, keine
Hauptstraße, nette Nachbarn, Übernah-
metermin flexibel. Keine Bankfinanzie-
rung nötig. von Emhofen Immobilien, ge-
gründet 1976, www.vonemhofen.de,
0221-9405510

Historische Immobilie als Eventlokation
zum Barkauf gesucht, 300-1.000 m² Flä-
che. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Ich suche eine neue Betreuungsstelle in ei-
nem Privathaushalt! Bin erfahren in der
Betreuung von älteren Menschen. Ich ha-
be sehr viel Einfühlungsvermögen für
schwer kranke Menschen, ich trinke kei-
nen Alkohol und bin Nichtraucherin. Ger-
ne langfristig! Bitte nur seriöse Anfragen!

0621-18060355 Handy 01579-
2452045

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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LEOLUX-STUDIO

Erleben Sie mit allen Sinnen Designermöbel
in Premium-Qualität, bei denen ursprüngliche
Werte auf modernes Design treffen.

ROLF BENZ-MARKENSTUDIO

MUSTERRING-KÜCHEN

HÜLSTA-MARKENSTUDIO

BOUTIQUE-ABTEILUNG

Entdecken Sie Geschirr für unterschiedlichste An-
lässe – ob Kaffeetisch oder Familienfeier. Passend
dazu: stilvolle Gläser in vielfältiger Auswahl.

EN TDECK EN S I E
IM GESAMTEN

EINRICHTUNGSHAUS
VIELE SENSATIONELLE
KNALLER ANGEBOTE!

ERÖFFNUNGS-
ANGEBOTE

NACH UMBAU

P U L H E I M

ERÖFFNUNG
Erleben Sie zahlreiche rundum erneuerte Abteilungen und sensationelle Neueröffnungs-
angebote im ganzen Haus! Von Markenstudios bei Möbeln und Accessoires bis hin zu

brandneuen Sortimenten rund um Weingenuss.

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231707 Preise gültig bis 06.01.2024.

Sonderöffnungszeiten
Mo bis Sa: 09:30 bis 20:00 Uhr
bis 06.01.2024

50259 Pulheim
Segmüller-Allee 1/
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

20:00 UhrJETZT WIEDER GEÖFFNET BIS

Espresso Segafredo Intermezzo
Bohnen 1000 g. 3374631Abgabe nur in
haushaltsüblichen Mengen.
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NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

ERÖFFNUNGS-
KNALLER

GÜLTIG BIS
SA., 06.01.24

7.7.9999
Espresso

jeje

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN

09:30 –
20:00 UHR
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